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Genef 15. verfif. 

©u folt fahren bettten <$ät= 
texen mit fmben : twi> rn^ä- 
tem alter fcegra&w n>erbm* 

l^JfeÄ fmt> Wffe €(m'|tficfjen <£eicfj-pre* 
MgjJgfJ tagten/ t>on Den 2Uten /jweperter; wfa* 
Jg^^^C cfjen Ijatöen angefeuert twrfcen. Ohne 
tfjeite t>entraurent>en$um troff: 2fat>ere 
trotte b en ttfcrigen ju nu^ieljer <mfferf>att>un$. 

2faff bewertet; $n>eef §at> iefj auefcinDieferprefciafe* 
Ijen fotten. 

©an Die t raurenben fcefangent»/ fmb ot)ne $tt>epfe( ber* 
feungen t>ie( »orjwnben/ ba btefett aea,e|f orfcnen Herren/ 
twferen nuf a/cuM^cn trüber feligen/fefne £inber a(f? ei? 
nen &erf?-(iet>en Gatter / fein« (£$ren-t>erwanbten alf? ei? 
nm bewährten $retmb/ einfobuet>^nn>erf«etalfjein 
mit-gdeb vn Mfim »on $rem £ran#/me( in einer (£ljren? 
f>ur<$erfcfjafft «Ifj einen Jjoerjerfaljrnen 2(r#et betrauren. 

3 it 93ne 







4 £i)nftlicl)c 


Söne aber alle jugleiclj betreff enb / i\t vne von nötigen 
baß aueb. wir »ufere (tcrb-ftfmbline Ijeilfamuefj erinneret 
werben. 

Zdamit nun bie befummerten ntebt f rattren / wie bie 
J2ei?ben/bie von feiner auffeifenbnujj wiffen/fonber alf; 
C^riflen/ bie jf>rer abgejtorbnen frolicfjc aufferjteluing 
»erhoffen; vnnb barneben auefj wir allevns $uvnferem 
terMmnblin vorbereiten :alf? babicfjmtrfurgenomen/ 
von biefen bcner'wmbigen verlafmcn ^Borten /sureben. 
£)ann ob gleicb. wol folelje $u bem ^eiligen 2lbraf>am jn? 
bnberljeit von ©ott gerebt wo:ben / jeboeb. wie 2(bra* 
harn ein Gatter i(l aller gleubtgen / alfo t'fl aitcl? allen 
gleubigen gemein / ba$ Qtbra^am fne von feiner feiigen 
3ut|? in bao J?im(ifclje 23atterlanb verseiften wirb. 

£)ann Ijieraufj werben wir naebjolgenber brener flu? 
ef en verftenbt'get. « 

* (Erffttcfy t>er ^ot> t>cr QMi$m/ triefet 
cm t)crt>dr6cn/foiiDcr cüt reife Mb fyinfavt faje. 

2. Qcnmad) / Wfö für cm fcltge t>nl> er* 
ft>ürtfc^tc i)mfatt er fet;c. 

3. Wnt> bvittmg/ wie tviv tw£ t>ar$u reefet 
rüffen t)tit> wrbcrctf ett foücm 

^on Dem (Elftem 

2falangenb nun bae erjle: ifl bie fürnemb|te vtfaef}/ 
ber vbermeffigen fo:ebjbe$£obe/ wann man benfewi? 
gen nur alf? ein verbdrben anfe^awet. 

£)annenl>ero bie Jpepbcn gefagt Ijaben / ber £ob fei? 
cerribilium omniumterribilillimum, bao ift vnberal* 
(en fcßröcflieben bina(n/t}a$ fcbrtfer'liebffe. 

3fbcr 



l'eicfrprePigt. y 

3(ber viel anber|i kernen wir in abgelösten Worten 
ben£obbetraeljten: nambhelj nicfjt all ein verbärben/ 
fonber afp ein reife vnb (nnfart / auf? Diefem ßrlenb in ben 
«f)tmmel. (5o befcljreibt auelj ben tob / t>er alte ^efjrer 
Na/ian/enus, ber ba fagt: Mors piorum eft mignuio 
ad Deum , tiec mors dicenda , ba$ tfl/ÖCr tob ber from* 

men ift ein reife ober gmfarf $tt ©ott/twb befjwegen niebt 
ein tob $u nennen. 

^ßte bann auclj fonft bie ©cfcriffi rebet/baf? wir in 
biefem leben frembbling fepen / vnnb naefr einem beffc* 
ren wanbfen. %i$ ber ^eihge >paf riarefc 3<>eob fagt : 

Die $ett meiner ^Dallfart tfl^unt)crt tmD Dretjp 
ffeM*/ wenig t?nl> 6<5fcfinD Die tag meinet 
£c6en£/tmnD langen md)t an t>ic 5cit meiner 
Vättcv. 

-Ob wo( aber bae ganfce (eben be$ $?enfcf?eiw/ ein reife 
vnb wanberfc^afft genennt wirb / magboeljfoldjes für* 
ncmMicfe von bem £ob gefaxt werben / H$ er bie letjte 
reife feye. 

2(lfo rebet beteilige ©avib von feinem vnnb feinet? 
finbe tob / alfj einer Ijinfart/ vnb fagt : Jd) ftxrDe twl 

$u #m fahren/aber er f ompt nif wiDer $u mir. 

2C(fo befcfjreibf ber fromme alte (Simeon feinen tob/ 
alp ein Wart/ fvKcfcenb: 2?un £(£9^ laffefm 

Deinen Diener Da^in fahren tm frieDcm 

2(lfo auc^ vnfer (T£rtf?ue felber/welcfjer ba fagt : 

Saruefj warlidi> tcf> fage eud|> / wer utein ^Öct t 
Ijoret/ t)«D glau6t Dem Der mief) gefenDetfjat/ 
Der ^at Da£ ewige £e6en / *>nD fernst nid)t tn£ 

$ ti/ geriet/ 



Genef 47. 
vcri.9. 



2.Sam.i2. 
v.23. 



Luc. 2. 



Joh.5.v.i4. 



RÖ.6. V.2J. 



Phil.i.V.13 



De Sene- 
flute. 



gfrnfiuefre 



Hebr.ij. 



geriet)* / fonfcer ift vom Zob $um 2cbm fytiu 
t>urel) gedrungen* 

gwar fär ftdj fetWijt Der £oD ein fcit> t>(t fuufcett/ 
tmD fo er auffert tmferm Jperten (Efytßo befrachtet wirDt/ 
fan er ünenicfjtanDerjt / Dann abfefeewn'cfe fürfonimen. 
Qlbcr wann wir ihn betrachten/ wie jbn (Tgrifhte »er* 
wanDtef fcat/tft fo fen/Daß wir wie Darab $u entfegen f?a< 
Den/ Daß wir jl>nctne(me$rwunfe&^nfotten/wie pauluo 
getfjan / Der Da fagte : Jd) 6eger auffgelofet $U Wer* 

Q33at Dann wir Diefe (etjf e reife atte Dermalen eine mnf= 
fen antreffen / fo ijfe ein grojfctl>or{)eif/ wann wir auff 
Dae seitliche gar $ut>ielfe$en/alß Reffen wir ewig l>ie $u 
MeiDen. fagf Dorf Cicero , Ex vita ilta difeedo , tan- 
quam ex holpicio , non tanquam ex domo ; commo- 
nmdiemm natura diverforiumnobis, non habitandi 

locumdedit: £>a* tftV Jd) fc^Ctt>C 4Uß t>icfcit1 (C^ 

bm/ a\$ au|? einer ()er6crg/ met)r anj auj? etttetn 
worauf;/ tarnt tie natur fyat M£ mcf)t $u 
wefmen/fonfcer allein $u f)er6ergen/p(a£ geben. 

Jöae fagt ein #epb : was foflen Dann wir fagen / Die wir 
in Der <Sdjit( tmfere tymxmi Cijrtfti täglich fjören: 

Sir (>a6en auff (Erfcen fein 6(ei6en0e ffatt/fon* 
t>er fuct)en ine $u?ünffhge t 

Won Dem 9fot>rem 

tftun t(l aber afß für Da« anDer $u DeDenef en / was für 
ein feiige reife tmD farf Der UtoD fcipe. 
gu einer erwunfcfjtcn reiß gehören Drei? jtucF : Daß 

fie 



fte furfc baf? f*e fic()cr »nhb baß fte giücffclig fepe. 

2ttte btefe ffucf mdgen von btefer reiß twbfart gefagt 
werften. 

I. ©rfthefc jtfjet man in retfett gewönnet; bagm/baf? fic 
balb ooflbraefjt werben, .ftan mano ju fufj ntc|t/fo nimt 
man ein pferb $tt £ilff ; fan$ $u ianb nitfy fepn/ fo te<)it>t 
man ftcfc auffbao Gaffer. 

95on Francifco Draco einem (üngeltönbifcfeen @;be(* 
man/ wir&t be$eugt/baß er 2(nn. 1577. mit etlichen (Sc^if* 
fen auß ßrngettanb ausgefahren / tmnt> innert jwepen 
3a{jren unb 10. 3)?onben/»mb bie gan#e ßrrben gefahren 
fene. ftnrwar in einer furzen $eit ein weite reiß/alß Dann 
auß bem ab$unetnen/ baß Der ombfrape Der (i'rben/ von 
Den Geographis , bei? funflf taufenö »nnb t>ier-(junbcrt 
teutfcfjer mcilen gerechnet wirbt. 

3Ba$ fott aber ötefee fetw/gegen Der reife/ bie mir gfeu* 
btgenim£obt(}ünb / von ber (£rben t>tp inben brittett 
Gimmel i fo aueb. ber gefiirnte J)imme( »onbenAftro- 
nomis vid jjunbert t aufenb meii Iwc^ /von ber (£rben ge* 
rechnet mirbt /was fott bann von bem Jpitttef aller J}im* 
me(n/a(ß bem Driften vnb fjtJcf>(f en gefagt werben ? 

^un aber i(l biefe reife/ nicljt me$: bann ein £ag reiß. 
Zliß o<xnn onfer *f)<? 3t Dt (TljrijW fi'e felbe befebjeibt/ba er 
jtt bem beerten ©cfjäfjer fagt : jpeut VDirfllt 6ct) 
mit im < parat>»ß > fcnil : "Zöann nun ber arme <&fyk 
ber eben felbigcu tage /bey <££rifto tm-paratty* f\atfcin 
follen/ fbfolgt ja baß biefe reife in einem tag rottbracfjt 
werbe. 'iBeUJjee one vmi fo oie( weniger felfjam furfom« 
nun fott/bietoeif biefe reife oerriefjtet wirbt / buretj beglei* 
tung ber ljei(igen(£ngel/ meiere bie glcubtge (Secl/afrß 
gefcfyoinbe ®etfter/mtt fonbrer befjenbtgfett/tn bie #im* 
Itjcljc rajj tragen. 1 1. Olic^t 



Luc.23. 43. 





8 §fmftUcf>e 


Joh.i4-V.2. 

Joh. 20. 
V.17. 

J0I1.14.V.6. 


I L SlMj* tt*ro#<r aber i|t biefc reife auch ftcfjer. 
einer fieberen reife gcljoren Drcp bing : bafj ber 
«HO. ^ebattet fct>c / Daß man t)icf ^cfdl^Ctt fjabe / tmb 

bag man wieDer allen tmbillieljen awalt wtfa# 

iDiefe (lue? atfc ftnben ftc$ bc» biefer reif? tmb §infa§rt 
l>er (9ottfe(igen. 

£)en wegbelangcnb/ijf er frepuclj wol gebanef^iDann 
biefen weg finö gelange atte Ijeiligen Patriarchen / pro* 
yljeten/ fttfntg/ 2tyofWvnb Stfärtyrer. 

G-bentnefen weg Ijat tmeber JpstniH (Tfirifuie fclber/ 
a(f; tmfer 9[}orIeiijfcr gebanet/ ber öa Eingängen iff/ *>ne 

3£oj)mmaM $u bereifen: ftcrauff gefahren $u 
feinem StafervmiD^uiimferem^atmv $ufci* 

nein (Soft MD juwifercm ©oft* 

^abaenocljmebnjt/^rijtue ift fefbs tm$ ber weg/ 
wie er fagt : 3$ bin t»cr nxa/ Die ttwjjett MD Da£ 
leben / niemanD fompt $um Gaffer Dann Duref) 

midj* ©arvon bann ber Jpetlige 2(ugii(unuo fagt : 

<2Bilto reifen? er ift Der tvecj: SBilruniefjtbetro* 
gen werDcn * er ift Die warjjaf ♦ ^3i(m ntefjt ff er* 

6en ? er ift Da£ leben. 93nnb Sßernljarbuö fagt: 

£(En Dief)/ Durcf) Diefj tonD $u Dir ivöllm tt>in 
©icfc/ foeil Du Die tt>ar£eit bift ; Duref) Dicfv weil 
Du Der tt>e<jbiff; tmD 5U Dir / weil Du Daneben 
bffc 

©ic gefaxten bctreffcnb/foUen wir x>w ja nieljt cpn* 
buben/ bafj wir allem atiff bem weg fepen/ bann alle* 

$eit 



l'cic&prefriflt. 



$ett fmi> / Die vm vor oeer naefy ot>er auclj nw fahren 
@o finb wir auefc wioer allen gewalt Der ftnflernuf; 
wol bewahrt/ Dieweil wir von t>cn ^eiligen Ingeln reglet? 
f et werben, ©ann wao von ^ajarogefagttvirot/ fraß 

Die (£n^ct fein @ee( in Störa&an«? fefjcf; #e* 

fragen / bas verficht ftclj äiie$ von anbrer $HuU$tn 
(Seelen. 

1 1 L ijt aber/ <# für bao t>rtffe / tief« reife »berauß 
gliicFfelig. 

©ann beben ct'en wir was wir in bicfcr reife verladen/ 
vnb w©| in wir hingegen gelangen. 

^Bir verladen bi« gegenwertige <£eben/wc(cfje$ jwoer 
vrfacben falben gern vonvnefoüe ver (äffe werben : weil 
ee fo für*?/ vnb weil es bar^tt fo clenb vnb arbeitfelig ifl. 

$taft Der funK btefee i ebene / fagt t>er ^eilige 2Job: 

Der menfef) t>om ^ctbe 0cborcti/(e6t ein f urße 
$e«7 tmt> i(l voller wriS&c/ {jeljt au|f tt>te ein 6U1^ 
tue / t>nnt> feit a& / fleugt tt>ie ein fef;arten t>nnt> 

©er heilig €S>fofce vergleicht btee<£cben/mtt einem 
furnber raufeljenben frrom/ mit tüU VerttKlefett* 

t>en graf?/ mit t^etu öcfeJ?ft>euV teufe fem fefwelfen 
fyiuflitQm feerWglen* 

©er Jpeilige ©avib fagt : fein {eben fepe einer fMUfe 

6reit / e£ fei; fvie ein rauef) / wie ein fehlten / fa 
ftneuicf)t£. 

©er fromme ftonig Jpiofia fagt: ©eftf ^cit fetje 
Da£in v>nfe von #m auffgeraum er / tvie ein ißtu 

25 Mn/ 



I uc. 16. 
V.22. 



Job.i4.y.i. 



Pfalm 90. 
v 7.5cc. 



Piai.39.v7. 

Pf Oi.V + 
Pl.ioy.V 23 



Efa.38.v.n. 



PA1 90. 

v.io. 



Ecclefz, 

V.22. 



Syr.40. 

v.i. See. 



§bnßi<f>t 



(tlt / (welches leiefef liefe verfem/ ober barmber geworffen 

wirb) er Der £€n retfjfc fem £c6ctt ab / wie ein 

■2346er. £>ann WK ein 'TBäbcr / wann bae gewepp $u 
enb gebracht wirb/ üaffctfeitj mit einer fefyär in einem au* 
gcnlm'er'abi>atm>ct/ aljo erdete mit \>iw wann bae,$iel 
tmfers -iebem* twrftanben tf?. 

(So furi? aber tffofaj «leben nieljt/ fo voller arbeitfefi<v 
feit ift ee auefe. £)armnb in vora,e(>enDen Worten 3ot 
mcfjtnurgefagt bat: Der SHctlfc^ tNHtl ^Bci6c #e 

6orcn/Ie6c ein fur^c $euv fon&er t;- m $«#/ t>nt> tfl 
wücr totirii^* 

©er #ema, Sföofeefagf : SBann grab Wtfer le6ctt 

(lebend oDer auffie? i)od)fte aQtfö 34* wäre/ 
fet)e Deel) Da«? fo?iltel}fte Dag? Darinn gewefm/ 

müf) V nD arbeit. 3B«ttt aber auefe bae f öfmcfjfie mub 
tMib arbeit ifl : ttne grofj ifl bann bie mftg / arbeit / ja ar* 
beitfeliafeitfelber? 

©atomonfa'gt: ^Datf friert Der SHenfef) wn 
aller arbeit wtD utttf) feines f)er£en£ / tue er tw* 
Der Der «Sennen f)at/Dann felnner/jen/gr^men/ 
tmD (etD! 1 

23nb ©praefj fagt: <g£ tft eilt eletlD /ameru f) 
bixuymb aller SHcnfd? en leben/ wn dritter; 
leibe an / biß fte in Die (f rDen 6egra6en h>er&cti 
Die tmfer aller mtltter tft. £>a tft immer feig/ 
feiert/ ^offmuig/ wiD $u letft DertcD/ fo fpol bei; 
Dem/ Der in l)o£c efnen fM/ a\ß bet; Dem gering 
. fr" 



l'eiefrpreDiot ii 

freu anff CErDcin (So ivoi bei; Dem Der fetDen 
wtD fron tragt /aß bei; Dem Der ein groben Uu 
tcicmfyat * 

Scr #Ctft'0 3fu$tifh'm!0 fa^f : Diu vivere efle diu 

torquci i : (attg Itbm (Vi; fang, gemartert werten. 

Gregorius M. fagf : Totavita Jabonbus plena eft: 
cum ttl£tü agirur & cum lacrymis amittitur. ©a$ ift/ 

Das? ganüe £eben tft t>olf mägfefigf eit/ tute trau* 
ren n>irD e£ 3ügc6racf;t / tnit thronen ft>irD es 
geenDet. 

3»» ßcgcntftcit fommen rotr in biefer reife/ ju <incm 
vec^t fcttgmvnD ewig feeßenfttgen iikm. 

Bernhardu; fagt: Gaudebunc beaci, propter loci 
ameenitatem , propter fanetorum löcietacem , cum 
qua regnabunc , propeer mundum quem contemfe- 
runt , propter infernum quem effugerunt : ift/ 

<£& roerDcn ful) Die feigen freien / wegen Der 
ikbliä)teit Der Segnungen : treten Der gefell* 
fc^afft Derzeitigen / mit weleljen fie regieren 
werDcn : wegen Der 2£elt / Die fie verachtet fya* 
ben : wegen Der Jollen/Dero fit entrunnen fetjn 
werDen, 

Chryibftomus fa^f : Majora erunt prsmia , quam 
piorum defidena: (gg ftHtDc Utef)! frCttD tflft 

ge#tef)feitfet)n/ Dann auc^ Die frommen ttrnn* 
fetjeu f Innern 

Anfelmus fagt: Quicquid eledtivolent erit: quic- 
quid nolcnt non ent : £)a$ ift/ Wa£ Dte (UlßcrfWf)!* 

£3 ij ttn 
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teil n>üi#m/ wirD Da f cnn/rca£ |ie tti#f bc0e* 
ren/nurD mcfrtfcafom, 

nntrDe aber nic^t nur SJfenfcfclt'efcm jungen {u 
fdjwctr ferm / Die fjenlicbjcit Diefee ^cbcnc> aufouforecljen : 
fonDern auclj Di« $eit ju fürt? / aufjfft&rlicljer Davon {tt 
hanDlen. 3clj will Mn von fem flmf Der ^eligfeit mao 
fermere mclDen / Deflm in abgeldfcnen wo:ten geDacfct 

wirD / t>a ©ott fagt j im wirft (nn fa&rw 3U Deinen 
rÖdtteren* 

£a$ ijt ja triebt ein gering jlttcf Der gfftcffcftgf cit Diefer 
reife/Daß wir $u Dm Matteren / ju Den fjeiligen patriae 
c^cn/ Propheten/ Königen/ 2tyojften\mD Sftdrttjrern/ 
ja auc^ $u tmferen lieben tmD gteubigen <£o*elteren f om* 
menfotlcn. 

£)ic armen (eut§ im 93ay|ilmmb tljun viel befc^wdr* 
(iclje reifen onnDwaüf arten / anorttmD enD/ Da Dieven 
meinten gebeut \>nD f>emgt§umb Der fälligen abgejlorbe* 
nen/ jftree beDuntf cne/ anjutrejfen. 

<Jßae feiten wol Die leutlj t(jun/wann ©ott gemattete/ 
Daß einer auf? Den Patriarchen /Äduigeu/ prop^eten 
oDer 2tyo|t(cn / leiblich auff QrrDen f dme / onnD an einem 
geroiflVn ort Der (£rDen fic^ aufhielte i y$ glaube / e$ 
funDcn fic^ leutfc / Die ein toeg von viel fcunDert metlen 
n^nen ntcf?c $u lang femt (ieffen. 

(£e fagt Der toolbereDfe $?ann Cicero : O x prcecla- 
rumdiem , cum ad Ulud divinum animorum conci- 
lium ccccumque proficilcar, & cum ex hac curba & 
colluvione dileedam. £af> 01/ £) t>C£ f)enltcf)en 

faa£/ t>a tc^ üi Dtet>crfamUaia. Der ©cclctt hm 
reifen /tmnD auj?Diefemverttrinetenn>efen ab 
I feftetDenfcUe? £>a£ 



iVidjprctucjf. 13 




£>aereöet an jpcpo /Oer t'cin reebte crr'antmtf; dcö $tV 
fAnffugcn { ebene gcfjcpt hat/fcnOcr auf? natürlicherer* 
fantnuf; fo weit fommen / Oaf; er Oie »nficrottdjfcif Oer 
(Seelen erf annt/t>nO Darf Ar gcMtcn/cs weiten Oie (See* 
(en Oer ienigen / Oie cfcbar in tiefer jcit gelebt haben / an 
einem lieblichen 02f/naclj Oicfcni «leben t>crfanilct;werOen. 
<3Btc viel ^olScr feilen bann wir (fpriflcit folch (?ucf Oer 
fcligrcit halten / Oie wir wiffen / Daß nicht nur Oie (Seelen 
nachliefern .{eben /in Ose veifamlung Der ^eiligen fom* 
men/ fonOer pa$ wir auch Dermalen eine mit -ieib »nnD 
(Sccl Oafclbjtcn ewignefc verbleiben follen i 

(£•<> werOcnOtc lieben 2lpojtcl/ bep Dcrverflch'ungvn* 
fere 5K 3t iE 01 Cbriftt / Da nur SJtofee vnD <£liae neben 
jbmeerfcf?ienen/Oerma(Tcnver^ueft/Oa^ftefurfrewOen 
nicht meto in Dic<2ßelt geDcntfen/ fonDer wfinfehen: 

SM** / SR^P j?tttt«n gemacht 

ftmrfcen/ Oamit fie jtäto Dafelbjt verbleiben ftfnnctcn. 
SBann Oann nur auffDiee geficht/ tmD ein einigen glanfc 
Oer #immlifchen hermchf cit/Da allein $cofce vnö <£ liao 
bet> Cmtjto crfchicnen/folche frcwD bet> Oen 2fyofilcn mu 
ftanDcn / Daß fte gleichfam ver$utft wo:Ocn : wa* foll 
Dann gefcheben/ wann wir Oermalen eine in Oen fymiU 
fchcnpallaft tmD Oie »ottige verfaffilung Deraußcrweb> 
tcntrettenwerOen/Oa wir nicht nur Oie lieben Rätter/ 
fonDer @5ott felbe anfehawen werOen/ vnO wie Oer #ei(ig 
QSernharOuefagt/fehenwerOen: ©Ott in fßmfcfötf/ 

&ott in t»nD t>nö in (Bott t 

%[§ Oer JpeiTigc Patriarch ^aeob gehört / Daß fein 
<5o!>n ^ofeph noch lebe/ tmO in Egypten be» Oem fttfnig 
Pbaraon in bochjter ehrvnOanfehenfepe/ Oa war feine 
blcibcne nicht/ er nwTtt ihm für Dahin *u «ehen/tmO fagt: 
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oen. 4i. Jtf) &<*b inüg / t>a^ mein Söffitü JofVpj) lebet/ 
v 2 * id) will f>in wiD /(jn fcjjcii e jje ie(> flirb. 2Ufo ^tct>c 

(ffjrtjten/wann wir itt tmferem jterb-ftimblin cpn^cöcttcF 
ftnb/tnwao groffenebtentmfer geifmcljer^ofeob vnnb 
bruber (ffmflue ber Dt Dt/bey Dem ^imlifcljen Ätfmg 
lebe/ in WM ^rc(7cn frewben Die lieben vOdttcr t>nt> abge* 
(forbeuen / fklj Dvtfclf>(? finben / £aben wir bann nicf>t »r* 
fac^ $u fagen/ f>Af> gnüg / wiß ¥ n r # n 5» ©otr 
meinem J;»mml«fcben Gatter/ jtt (fbrijio meinem (£r* 
löfer / tmnb 51t Der feltgen gemeinfefeafft Der aufkrwehlten 
(£ng(en»nb (Seelen s* 

$0*ttn aber oiefe /pimmlifefjc frewb / fo furfc tmb au* 
genblief were/ wie bie jeitlicljen frewben : wann bie Jpim* 

Efth.«.v 4 itfc^e Jpocbjeit nur (jtmDerr t>nt> aef>#a. ^ag ft>& 
retc / wie Die ^oniaKdje Sftaf)l£eit Sujafkri: 

möchte viefleiebj bas jenig/fo binare» uermelbet wo:ben/ 
gering geaebtet werben. 9t*un aber ifr biefee &ben nicljt 
nur ein reebj feligee / fojibern auefj ein ewiges Üben. 

pfabö.vu £)a lieblich wefen t>nD ein anü0c Der frett> 
Den / für Dein <m$ifi$t (3ctt <g/ in eivitfeit ifi 

£>a attee wirb abgetan fepn/baburclj tuefe frewbe moefc 
Apo.21.v4 « verbinbert ober jerftoret werben : Da (£tott fVtrD ab* 
tDifcfjwt/ t>oti De« auaat feiner ßinDem alle if;re 
tf>r<f ne / Da weDer roD / nod) (eiD / noc(> aefcljrei) 
noe&fe^ner^ettfei)int?irD. Söann »iei bunbert ja 

f aufeitf mal tau\\nt ^a(jr füruber fepn werben / fo wirbo 
boc^ eben fepn/alf; wei e'et> erjl angefangen. 2lllc f örnlin 
fanoe alle träpffin befj meere / ja bie gam;e ^Belt vott jiff* 
reu tJtib $alen ber fahren über vnb »ber oberfcbjieben/iff 
boeb. mcbje gegen biefer onenblieljen eaugfat $u reefjnen. 
. 3* »> 



SSon freut ©ritten* 

3üeil bann nun tuefe reife »nb hmfart/fo feto* tfT/wirb 
im alp für Daß Dritte/ nitytvntillicf) gefragt: ^33ie wir 
wie }u einer fo(d|cn fedgen ßinfart reefct rftjlcn tmb ^crctV 
ten fetten t* 

£)e(fcn werben wir gar fein t>er(tenbiget bep fciefen 
woitm / ba Der J)« ot Dt $u 2U3raf>am fagt : £)u |*off inj 

fricDcti fnit faf;reii/twi> m auf ein alter 6eaw6en 
werben» 

2)ao machet Dann ein recljt feu'ge fart / wann man 
tlU frieden binfart/vnb in gutem alter begraben Wirt, 
©ejtltcfc nun gebort $u einer feiigen ^tnfart ber hebe 

frieden, 

2(tthie aber wirb gefragt: -Ob ber (eiHielje ober genl? 
(icfje [rieben »erjtanben werbe i 

(g& ift $war ntc^f ju.eugnen/ baf? e$ auc^ ein gaab 
©ottes fei? / wann bie frotnen $u friebfanten feiten lahin 
jlerben / t>nb mit ruhen $u ©rab fommen. 3Bie barwn 
bepm Propheten gefagt wirbt: £)ie gerechten ft>cr^ E&.S7X«. 

t>c« auffgeraffer för fcem tmajücf / wit> Die auf* 
rief)tig atfuanfclet £a6en / f ommen $um friede/ 
t>nt» ruhen in ifyvcn fammerin 3« bann »ermüt* 

lieft /Da;; auch, aufffolcljen fr ieben bem 2lbra(jam gebcu* 
tet woibm. 

Uber ee ifl Dabei) nicht $u ,eugnen/Da(? attclj attermeift 
verffanDcn werbe / ber geiftficfje frieben / welcher ber tin* 
bem ©ottee epgen ift/twn bem (Tljrijtue fagt : Steinen joh.i 4 . 

friede« gib iel) euefymciuen frieDen (aß ief) eucr>/ v 27 

nic()t 
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Rom.g.v.i 



mcf)t tt»ic tit SBclt* 3" welkem fnct>cra ©imeon 
B crtc £in fahren. 93m* welchem frieDcn Paulus 

belügt : t><$ er allen t>crflant> tobertreffe* 

Äncfcr fricD ifl t>rct?fac^. 

©ann erftlicf? / foüen wir ein feiige fart tlmn/ fo map 
fett wir fricDen haben mit @5ott. 

£)m fiaben wir nimDurcf?<£f>rifhim/ wetefjer Derfek 
big Immanuel , Dae ift ©Ott mit wie / genennet wir»/ 
weit er Durch, feinen wrDtcnftV^ott mit Den SKenfcfjen bc< 
fricDtget tmD vereinbart. JDomflf er auch. Der $Vi<Utt* 
fdvft gen ennet wirö. 

«Darum* ijt fein wunDer/Da$ Cfjrifuw feinen 3än^ 
reit fo gern tmD offt Den frieden gewimfebj fjat. £)ann 
Durch. Dicfcn fricDen fcaben wir cm frct>Clt tflMtt $U 

Jure anber/ gefjoit $u einer feiigen fjinfart/ t>er fnet» 
mit ww fclbe/ ober tmfrem (^cwtffen. 

Ige t(t ja tmfer gcwiflcn Mtrcfj eben manigfaitige fim< 
Den vcrleuct : wann folcfcce nicfjt beruhiget wuvDc/ fönten 
wir fem tr oftlicbc fjinfart t£un. 

& Wirt* aber gcjtillct/ tmref) Die $ltfaa eines" 0U* 

ren £ktt#n£ / Die Da befcfricfjiv Dur# Die aufl^ 
crÄcii^m^3cftiff5ri(H. 

<£>ami ob glcirbwei tmfere funDcirfür fiefj fcfbo »er.- 

Damhefj fmD / fo tjt Dorf? fein verDamnuß in Denen/ 
tic tui fmMn $i)h(Io >fn. 

^3arbep aber f an einer Diefer gnaD verfielet femt i 
Sarbep : wann tmfere fünDen »ne f^er^'icfj mifjfaUen/ 
wann wir wie furuemmen/von feibigen ab$uftc(>cn/tmt 

aller 



allermeift Darumb mü Dtefcr gitifarf frcwen/ weil wir Da* 

Durc^ tww Di'cfem 2äb Des 1 fofctf ertöfet tt)crDc». Rom. 7 .24. 

Sann tric rcc^t ctncrfagf : Peccata non nocent pret-te- 
rita,fi non placencprefenria : ^IC 6c^rtl)^CliCl1 f(l\P 

t>e» fd)töcnmd)t/fo ftc wi£ nicf^t iiccf) gc^c»^ 
fertig gefallen* 

bliebt weniger a(f: für Dae Dritte / gefiorf attcl) / jtut> 
ncr reefn feligen fynfatt / Der frieDe mtf Dem Sftfete 
menfetjen. 

Siefeit frieDen Ijat vn$ Cfaiftu* fo ftoclj frcfogfcn/taß 

er fagt 1 <£)a£ fff wem ge6ott / t>aß cuel) totiDcr J° h •« ™ 
ewatit>erue6eit 

(jaf »ne £§riftu$ Deflen ein fcfjdtt furMID <5 c ^f^ 
fert/ Der ntcf?t nur in feinem StoD / in §etffer (iefre ficfj für 
tme auffgeopffert / fonDer auet) fein liebe gegen feinen 
fet'nDen tmnD (freudigem erwtefen/ in Dem et' für fk Luc.23.34 

aebtftfem 

SBann wir etwan ein ferre reife/ mDt'efer Sßcft fmv 
nemmen / feljen wir / Daß wir mit gittern fricDen von Den 
tmferen fe^eiDem 93iel meljt ijt foleljes in Diefer fetten 
reife notjjwenDig. Sann wetten wir mit frieDen ju ©oft 
fommen/ fo muffen wirauclj mit feinen Jpaufjgenoffen 
frieDen galten. @o wir frieDen im Gimmel ftnDen w6U 

ren/mö||enwirauct)/fot)ieIani[)11^!f|/mtt /efcer* Rö.,2.v..8. 

matt frieden fyabm/ auff (Erfrem 

333ei( aber tmferer menfcljucfjen fefcwact^eit falben/ 
offt etwan auefc an Diefem frieDen wae abgebet/ fotlen wir 
x>m vor tmferer fctnfart befleiffen/ nae^ ju fommen/ Dem 
befet}(t>nfer0^)€Ot9t€ozC§nfti: $erfÖf)ne MefjtMt 

§. fcemem 



18 fffrnflitcfre 

Deinem tt>iDcrfticl)er balD/ Dieroeü Du noef) bei; 
#mauff fem tt>egbtft/au|f Daß titelt Der wiDetv 
f4cf>er Diel) Dermalen ein£ übamttvcitt Dem 
fKtc^tcr / t>nrtt> Der 9frcf>fer überantworte bicf) 
MAttM t> em <7)tcner/tmD werDeft m Den f ertf er geftwf* 
w " fem Jcf> fage Dir warlicf)/ Du ftrtrff mef)t wn 
Dannett gcrauf? fernen /biß Du auci) Den letffen 
geller berieft* 

£öt>erfjet|t aber ber Jpotn bem^ethgen Qtotcfyam 
auebybafj er m gutem alter foll begraben werten. 
Siefe gött^at tff )bm nuberfaljren / bann er in bem 
Gen. jjunDcrt tmD funff twD ftebcn(}iaften 3^* fems 1 

altert geflogen. 

<5o iff bef annt /Dap ©oft ben frommen langem <£eben 
»erljetfu. <2Bic oann auef? (£(ipija6 bort $u pob fagt : 

job.5v.26. <£)u nnrft im alt er $u (Brab f omen / wie Die £et* 
tigen Farben ci;ngefüf):t nxrDein 

(g$ tjl aber $tenf1>en tool $tt wiften/baf? ein gutes a(f er/ 
m'djt eben bae fepe / bao Der 3^^«» falben groß ift: 
fonbern viel mc£: Das ;emge / welche be& Gebens fraßen 
gut t'fl. 

ßre gibt ©oft mcfjt atten frommen bobe* alt er. ^tiifr 
jeben boc^|?ce a(tcr/ijt Otc jeit/ Die i|m @o«t bejitmpf fjat. 

£)arumb ij? mdjt fo \ue( an einem bo^en/alp an einem 
guten alter gelegen. 

Seneca fagt : Non quam diu Ted quam bene. ^ICtyt 

Daran ifl etf gelegen / n)ic laug / f cnDer ftne tt>oi 
man gelebt babe, 
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<2}nD in einem (af mnfcfjen rennten unrD reeljt gefagt : 
Serius auc cicius nihil eil, bene vivere vita eil. 
£)ae ip 

<$ig$ütctQkid) fttit) ot»cr fpaf/ 
3&atm man nurreefjf le6f t»e* freut tet>. 

Xvcicfyun wir Deswegen naef> einem guten alter / Dao 
iff/ Daß wir tmfer Üben xvol Ettringen/ (treffen frcn 

guten ftrett / glauben 6ct)a(ren / t>itt> atfb tmfven 

lauff fcltgttct) twUenfcen / fo wirD vm attclj Dermalen 
eine Die Ären Der gerecljtigretf attffgefetjt werDen. 

Q3tm fcem abgeflogenen Jpmcn 
©eltgctn 

tfhtn erfo:Dert Die $eif/ Dafj auefj von Diefem hieben 
-Oerzen fcligen/alfjtmfrem mitgleubtgen Q5rüDer/envai> 
©ett $u efcren AmD $u vnferer aujferbattwngvermelDet 
tverDe. 

(£r ift/ttaeis ©of tee ^eiligem Witten Den 24 juIü,2(nno 
funföe§en-ftunDert vier twD ftebemng / in Diefe 2Belt ge* 
boren wo:Den. 

(£r ISatDurclj ®otfe$fnrfefiung/ mit $r.(£fjrtfcb.ona 
3drfe(mdnnin/feiner lieben (£§cfratt>cn feligen/bep $nxp 
tmD$waning2fa!?t'en/ ,m Seifigen @;ljeftanD mit gutem 
frieDen gelebt / tmD Durcfc ^otteegnaD/ö.&tnDererjeu* 
get / fo jttm J). Xauff gebracht n?o:D«n / t>on welken er 
Drep »orber gefcljief t / Drep aber JjmDerlaften. 

ßre £at ^me Der getreme ©oft verliefen /Da^ er in fei* 
nem gefcbjecljt $ween färtreffliety CSJfanner ge^ept/ Die 
jfjme vorgeleue^tef. <Sein fieben Gatter / Gerzen 2$o* 
men piater feiigen/ toelcfjer Der ©djul auff ^urg/Durcfj 

<£ ij ©otte* 
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Job.2.v.io 


(£>otteo fcei;jtanD / mit fojdjem lob «wgcflanDai/ Daß 
fein geDarljtnuf? noeb. bei? vielen frommen d'hrcn leut^en 
Diefcr <ötatt QSafcf ijf / wie ein lieblicher Q5affam. t&fyt 
gleichen fernen Heben brüDcr/ ipcncniDoctor fidif Pfat* 
ner/ Den tocitberümbten 3vi?ct. 

■ftoeb. groffer t(t aber Die ^ütf^af / bafj fftme Der barm* 
§cr<?igc C*3oft verlieben / folrfjcm guten QSjrtmpcf naefj 
|u folgen / aljj Der bcpDe feines J}enen bruDere feiigen 
ämpter / eines (StattarJjcts / vnnD eines Profefloris 
Mediana- practica- , mit fonDerem fleifj vnnD rübm 
verwaltet. 

3ch gcDcrnf aber von btefett faeben / Darvon ettvan 
fomttcfjcr in Der &nivcrfitct/ Dann att§ie gereDt tvirD/ 
nickte fernere $u melDen : fonDer Das /enige / Darauf; wir 
vermdg £brifmcljer liebe fcbjicffcn follcn / Dafj tvol-bc* 
melDter vnfer brüDcr fclig/auclj ein fclige reife vnD Ijinfart 
getJjanljabc. 

(£s Ijat Dem lieben ©oft gefallen / jfmc auch alf: fein 
ft'nD 51t süchtigen vnD heim $u fueben/ ebe vnD er jljnc auf? 
Diefem 3<wwtljal berüffte. 3(ß er Dann folches auff* 
genommen / allein ^afterlicfjejucfjtigung: Dann ver* 
fernem? Montags / Da icfj jftntnbcpfcin anDrer (£bren* 
(eutfjcn angereDt / fagt er : er $tvepflc niefjt / Dafj.jbmc 
©ott Diefe Äranef (jeit $u feinem bejlen jugefefneft babc : 
$og auch Daruber an Den (Sprucb Des ^eiligen %eb& : 

. fycibmwiv fo Diel Otiten wnw J^^S'fgW 
empfangen / tnwt> feiten totö btffe md)t auef) 
mtnemmen ? 

'vöcrauchens $?ittvocljcns / al(5 icb abenDs vmb acljt 
vbr$u jbmccrforDcrttvarD/vnD jbmimDer anDremaucfj 
furfnclt / Den fernen (Spruclj Des Jpciligcn 2(pojicls : 

©4£? 
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<Ö<*£ äff eiu d(äu6f9Ür^ wiD ff>eft>re£ttwf/ , 
D«f| 3^f ll£? ff&n^ fti t>icfc Seit femmen/ 
Die ©tliiMfcfig *u machen/ vnDer toelcOenid? 

Der fünnmbfrc (>Ü1 / f«^ er far««ff : alfo fag iei? 
auelj. 

olaclj Dem er mir au$ Den ©lauben nacfjgeffuocfjen/ 
vnD tefj jhn fragte : -Ob er Datin all fem vertrawen / auff 
©oft feinen <5cf>6ufTer/ß;r Idfer tmD Softer fefce/ ober 
ftefj auefc trdfi/Daf; er ein (*3üeD Der QTIvifNiefjen Äircljen 
fepe / Daß $m feine fünfcen ver^en fepen / vnnD Daß er 
Dermalen ettte mm ewigen lebtn foll aufferweef et wer? 
Den * -Ob er auefj Durelj (Rottes gnaD trawe in Dtefcm 
glauben / biß in Das enD^u »erBarren t Sa bat er nie^t. 
allein foleljeö alles beff ätigt/ fonDer außtruer'ltclj Die t>mb* 
jieSjcnDcn gebatten : fie wollen Diefer feiner befanntnuß 
jeugen fepn. 

(£r Ijat auc^ Daruber geliefert Die guthat ©ottes/ 
Daß alliier fo viel nuijlicljer preDtgcn geljojt wcrDen/*mD 
DarbepoermelDet: fo er länger leben folte/wolte er folelje 
noelj welepfferiger befuefjen / welches ein anjetgung fei? 
ritt guten £h:i(meljen vo:§abene gewefen. 

tfiaebgeljnDö Ijab ielj fo^ietmit jljmegereDt/ alß fein 
fcljwacljFicif ISat leiDen mögen / Da er Dann Den troft £fm* 
fti Danef barlicfj angenommen/fonDerlidj aber Da ich, ifyn 
fagte: er folle Da6let|tewo:trnDfeuffi^nfeme$ljer&eno/ 
feon Caffcn / wie £§rißlt* am (Treufl gefagt : hattet Üt 

Deine £4nD befifjl ief> meinen (Seifi 

OuKlj Dem er nun a'fo ficlj ju feiner ^tnfart bereitet/ 
auel^ mit vielen fc&wadjh^itentmnDolmmacktengerum 
gen /JjatenDltcfc gegen tag / ©ott jfjm ein tieffen fefcjaff 

€ iii gege* 



ix gfmftUcfre&icfrprcfriaf, 

gcgcbcn/m welchem er noefj tmD mty/bip vmb feebe x>\\i/ 
fenfftiojicfc x>nt> feft gfiefe verfcljeiDen. 

©ieweil aber &ebe giften /wir nieljt$ gcwtffcre 51t 
erwarten Jjaben/ Dann Dm £oD / fo feften wir wol $u/ wie 
wir tw$ auclj auff Dtcfe fart bei? ^eteett bereiten. (Sehen 
wir / Dafj wir Durcfj wahren gtauben an 2tef"»t 
fhmt/nttt ©otf/Durclj waftren f rofl Dee J£WU#en @5eijW 
mit tmferem gewtffen / tmD Dttrclj reefjt e liebe mit tmferem 
'ftäefcflen frieDen |aben. <5e£en wir / Daß tmfer alter/ 
ob$ fc^on nicBj auff viel 3«{>i f ompt /Docfc. ein gutes alter 
fepe/ Damit auefj wir Dermalen eine mit frtcD tmD 
frewD Ijinfaren mögen. *>8nD Das Dure^ 
pnfer en £ rren 3 « fum £§rt (htm 
2(men. 




